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Ich habe diese Erfahrung mit unseren Verbindungslehrern eigentlich nicht gemacht - allerdings
wählen die Schüler an einer reinen Oberstufe vielleicht auch mit anderen/erwachseneren
Kriterien im Hinterkopf als pubertätsgeplagte Unter/Mittelstufler.

Mit dem Verbindungs- oder Beratungslehrer zu sprechen ist natürlich keine Dienstverpflichtung,
da diese Lehrer nicht weisungsbefugt sind. Die Frage ist, ob es der Sache dienlich ist, ein von
Schülern gewünschtes Gespräch abzulehnen - und meist sind das ja von Schülern gewünschte
Gespräche vial VL. Wenn das Verhältnis zum Verbindungslehrer gestört ist, könnte man sich
überlegen, ob man darauf besteht, mit den Schülern direkt (und ohne ihn) zu sprechen ...

Ohne Kenntnis der Situation ist es schwer zu raten...

1https://www.lehrerforen.de/thread/22319-verbindungslehrer/?postID=181557#post181557
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